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ko gen'iUltger sictreken i't.

u'iu'iir
ii, um eui
e ihn die

tli'ü. das ?taU .l'sia"
tJTüfj ,si5". Lügland und MMufrotii irnten jur.i iu'aii ii'eiivcr.j cac
(cummen Auhleti, etc xait'itlaiiö turörrt. tt;i titmr'cr fiil--

L'iviani. Zumal am Lndc feiner , wo er nu'ii.t, trenn erst mal

Ztiarta'en l! !rr nicht nU bi lil;:i.
2j betrug er z. V. bei der N.ijnu!-i'.be:- t

Sp.,r!.,k''c in l.G

Ä'illionei, Ä'ark gegen 'XAlSmO
iKarl in der gleich"! ;eit dcs

.bis .Fricdmsacdanken" auf .dcidca- - 2ckn crmtlick, erörtert würd,
fesite mich freuen, tiu'iin die..uNmöchten die eindfeliakeitcn felir pleulich einaes:ellt werden. John Lull.

iv'editnfc über die ?c.i',cn 2:aa.
HÜIfofuildö.

der Office der Omalm Tri
siir den ,,l! ionds der

wird dir da nicket schivummerlich zu iWutlieV In
iüne"IichrcS und in Ü'Üiihhcit im iT?i-ita- t ;te:i Anklang fände und femit (v,tc

Jattuak sogar 3,5 Millionen Uark!s,es geleistet werden kannte.
Aber die .!?ricdensgedcmken-

- scheinen auch noch In jemand anders
zu spuken. Präsident Wllson hat nicht umsons: seinen Juhlcr gegenüber
den Editarm der Assoeiated Presz in Jlm f)ort der paar Tagen aubae

j,!Tiea.ö,iolleiden riiige.taiigen von:
,unrl P. Hosniann. Henderson,

Nebr $5.00

serer legend. Mittnch Abend
werden die rad!iirten der Beatrice
Hochschule int ('ilbertTheater Mary
Jane's Pa" ausführen.

Supcrior. Im Heim der Braut,
eitern, Herrn und Frau F. A. Hen-ningse-

fand am Sonnabend die

Vermählung von Fräulein Marie
Theresia Henitingsen mit Herrn Kett-net- t)

Ehristie aus Butte, Mont..
statt.

die Schlange, lieferte daS Mittag,
mahl ab und be.tab sich alsdann in

ärztliche Behandlung. Der am

Donnerstag int Hetm von Henri?
rabber se'tgenoinmeite I. P. a.

ker bekannte sich mehrere Einbrüche
schuldig und muß 00 Tage m'ö We

sang!,!!; wandern. Im Alter von

'i Jahren starb in ihrem Heim bei

Gardine Frau C. G. Campbell, seit

langen Jahren eine Bewohnerin un

streckt. Fast möchte ich glauben, das? dahinter der sehr ehrenwerthe" ir
llnd was Nemraütat caoe, an.e-lang- t:

ohluithun i't allemal neu

tral. solange Ihr keine .!anenen
nach Teutschland oder England
schickt: daö überlassen wir dein

(h,i 'iuuiciieit izayiilngen gegen
2,0 Millienen !lü:,zah!ui,gen).

Wie sich gegenüber diesen unan
sechlbaren Zahleitbenteisen die Älliir
ten die A'.ivhiMgeningTeiitschlandö"
und den ständig prophezeiten Wirth.

(5ecil Spnng Nice gesteckt aat. Ls ist doch mindestens ein eigeiuhümuchcö
Zusammentreffen", daß fast zu gleicher Zeit Präsident Wilson und Premier
Awiani das lebhafte Bedürfniß" haben, ausgerechnet der Presse ihres

B. F. Warn, deutscher Ovt
5er. Augen untersucht für Brillen.
413 0 Brcndeis lv,.b , Omaha.

Aboi'..l:! riefe Zeitung.
Landes vor ihren Vertretern allerhand oriedensgedanlen" zu offen
baren.

Und wenn dann der aufnterksame Leser noch '?e aus englischer Ouelle

schastlichen Zusammetibnich Teutsch
lands" vorstellen, ist uns unerfind

Jiiöas ichanoth oeuttcher rivnain

mting in Bethlehem; die '.! Silber
linge mag er mit ins Jenseits nch

inen. I. v. R.lich. Das ewige Lügen muß dochstammende Nachricht vernimmt, daß selbst in Teutschland die fünf grefzen
oie Xlerne lajrcauct) verdummen, wie
man ja Hierzulande deutlich genug

Farmerdennntgungen" eme Petition an den Reichstag gerichtet hätten,
die Friedensbedingungen öffentlich zu besprechen, so ahnt er was.

Diese fünf großen Farmervereinigungen" sind leider nicht mit Na
18. National'Kongrrsz der Nortlj

iieht.

i
America Skat League vom

12. bis 11. Juni in
Peoria, Jll. rrPi ii

Ein beachtenswerther Vorschlag,
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men genannt. Ich kenne zwei große derartige Verbände, das ist zuerst
der Bund der Landwirthe". Ter kann es aber nicht fein, denn dessen

Hcmptorgan ist die hochkonservative Teutsche Tageszeitung". Und der
unglückliche englische Berichterstatter hat das Pech, gleich hinter dieser

!)riedensnachricht zu melden, daß die Teutsche Tageszeitung" ganz rabiat
auf der Annexion von Belgien bestehe. Und der andre Verband ist der

R (Der 13. National-Kongre- ß derAufruf an frühkie Angehörige der
North American Skat League findetdrutichen Armee.
vom 12. bis 11. Juni im ttolosseum pg, : TVWWmW-ä- f . ... Wn -- ..tit'0'Mr.- -S

Kameraden! Ihr mögt schon vielDeutsche Bauernound", denen Fuhrer mtr perwnlich bekannt sind. Ter
wird so wenig wie der Bund der Landwirthe" heute van einem Frieden beigetragen haben, die 9Joi!) zu lin 5. ' '- - K ,Z0 i " K

stammeln wollen. Wer sind dann also dtese naseweiicn fünf großen deut, dern drüben im lieben deutschen
schcn Farmervereinigungen? Und wir fügen mit den eignen Worten

zu Peoria. Jll., statt. Am 12. Juni
Nachmittags 2 Uhr wird eine Tele
gatenfitzung abgehalten werden. In
dieser werden die Jahresberichte der
Beamten unterbreitet, neue Beamten
gewählt und der Platz des nächsten
Tkatlurniers erkoren werden. Zu

WSW Äf Jf M

Är&j 1 "MzWVaterland. Darf ich Euch übet vor
Augen führen, wie schön sicher Ihr 'i'S Jr40 S

1
:5iV--K,- ' .Y; 'tv 7.hier sitzt vor den blauen Bohnen"?

Ich weiß, manch einer würde ja lie
ber sein Theil persönlich bigetra il

'ikfnn
Äv

M ,ff mm Wegen yaven zur Aerthetdlgung des
erwählen sind die folgenden Beam
ten:

Ein Präsident an Stelle von I.
M. Groß von Peoria, Jll.

r'tBaterlandes, wenn er nur hätte zu

"irnu1' 'rechter Zeit sicher herüber kommen

jenes famosen Berichterstatters htnzu: What does this mean?"
Wenn wir nun noch als letztes die merkwürdige, allerdings selbst ton

den sonst so sehr gläubigen cnglischamerikanischen Editoren mit einem

Fragezeichen versehne, Nachricht hinzufügen, daß der englische Minister
Grey in Rom in unbekannter Mission" weile, wo auch" der deutsche
Botschafter Fürst von Bülow weile, und daß Italien gredk jetzt nicht in
den 5lneg eingreifen wolle, weil man vielleicht mit einem plötzlichen
Friedensschlüsse" zu rechnen habe, so gibt das allerhand zu denken.

Stellen wir diese gemeldeten Friedensgedanken" zusammen, so cr
gibt sich ein Bild, mit dem wir Wohl zufrieden fein können. Bei den

lliirten scheint allmählich die jlriegsmüdigkeit einzusetzen, was ja auch bei
den vielen und gesalznen Prügeln schließlich kein Wunder ist. Und darum
setzt prompt auf Bestellung die Nachricht ein, daß auch auf Seiten des
deutschen Volkes solche 5triegsmüdigkeit vorhanden sei. Daß Letzteres na

können. Viele von Euch haben auch Ein Vizepräsident an Stelle von

Henry Schnellbacher von Pekin, Jll.Treue geschworen zum Sternenban-
ner, und die Frage möchte Euch Ein 2. Vizepräsident an Stelle

Der Rtise-Bar,i.ai- n deS Jahres Beide Ausstellungen. Portland, Tacoma und
Seattle 200 Meilen entlang am malerischen Columbia.Fluß Auswahl
zwischen Bahn oder Dampfer der Portland Dampfschiffahrts.Kesellschaft zwischen
Portland und San Francisco (Bett und Mahlzeiten auf dem Schiff einge
schlössen). Los Angeles, San Diego, Salt Lake City, Denver und Colorado

von Adam 5iohl von Peoria, Jll.schwer gefallen fein, wie zwei Her
ren zu dienen. Ein Weg aber

i
Ein Sekretär an Stelle von Oscar 14

steht Euch offen. Eurem alten Vater.
lande die Treue zu beweisen, ohne
Eurem geliebten Adoptivvaterlande SpriugSturuch Blodsmn ist, brauche, ich unsern Lesern mcht erst m versichern

E. Schwcmer von Muwauree, Wls.
Ein Schatzmeister an Stelle von

Chas. Leuthitcr von Peoria, Jll.
Ein Direktor an Stelle von Albert

Speich von Miliuaukce, Wis.
Ein Direktor an Stelle von John

wDer Äricgömnth ist heute noch derselbe wie zu Anfang. Wir halten durch!"
Das ist die Losung von Kaiser und Volk. Die furchtbaren Opfer, die Mks rar $67.50 von Omaha

und zurückLas deutsche Volk willig aus dem Altar des Vaterlandes darbringt, dürfen

untren zu werden. Eure deutschen
Brüder in der Heimath geben Leben
und Gesundheit hin und hinterlassen
ungezählte Wittwen und Waisen!
Sollten wir, denen cs vergönnt ist,
unter dem Sternenbanner friedlich

nicht umsonst gebracht sein. Und' darum mögen Präsident Wilson und die C. Fehlandt von Madison, Wis.
Ein Direktor cm Stelle von A. N.

Brandt von Ehicago. Jll.
ändern" nur ruhtg die Fnedensschalmet" wieder m den Schrank stellen,

denn sie ist verstimmt. Den rechten Ton aber wird das deutsche Bolk
selber vnstimmen, und zwar nicht in Washington, sondern in London.
Tann erst wird's wirklich Frieden für die Völker werden.

Dies ist nur $17.50 mehr als der Preis einer billigen Ausstellungs-Fahrkart- e

nach Californien auf direkten Linien in beiden Richtungen.

Mit geringen Zusatzkosten können Sie wahrend der Saison den Rockt) Mountain
National Park und den Fellowstone National Park besuchen.

Anschlüsse in Seattle an die Alaska Dampfschiffahrtö-Gesellschas- t, die vier ver
schieden? Routen nach Alaska hat.

Dies außergewöhnliche Angebot typisirt die Initiative deS

und sicher unserer Beschäftigung
nachgehen zu können, nicht noch in
größerem Maßstab für diese Armen
tmd die Verkrüppelten und dauernd
Erwerbsunfähigen sorgen können,
nicht bloß durch gelegentliche Spen.
den bei Festlichkeiten, Bazarcn usw.,
sondern durch feststehende Beiträge?
Sollte es zu viel für uns sein, die
wir hier geschützt hinter'm großen
Teich wöchentlich unseren guten Ver
dienst in die Tasche stecken,' uns zu
verpflichten durch Namensunter,
schrift auf entsprechend abgefaßte

Ein Direktor an Stelle von Albert

I. Lauer von Chicago, JA.
Ein Direktor an Stelle von Louis

Hermann von New ?)ork, N. I.
Ein Direktor an Stelle von F. M.

Winkler von Buffalo, N.
Ein Direktor an Stelle von Otto

Pregler von Pittöburg, Pa.
Ein Direktor an Stelle von Louis

E. Notzsch von McKeesport. Pa.
Ein Direktor an Stelle von Louis

Nickel von South Bend, Ind.
Ein Direktor an Stelle von Fred.

H. Kunkel von Tavenport, Ja.
Ein Direktor an Stelle von I.

Charles Eichhorn von Detroit, Mich.
Ein Direktor an Stelle von I. T.

MW PAcrnc $yst;
Standard-Lini- e des Westens

und daS Weitgehende dieses Angebots steht der Vollständigkeit der überlege,
nen Leitung dieser großen Bahn für das amerikanische Publikum gleich.

Die deutsche Sparkassen im Jahre
1914.

Die Befürchtungen, die im Anfang
des Krieges vielfach für den Bestand
der deutschen Sparkassen gehegt
wurden, haben sich nicht bestätigt,
vielmehr läßt sich jetzt feststellen, daß
der Krieg auf den jährlichen Zu
wachs der Einlagen nur von gerin.
ger Wirkung gewesen ist. Wir cnt
nehmen der Frankftirter Zeitung"
einen interessanten Ueberblick über
die Bewegung der Ein und Aus-

zahlungen während des vergangenen
JahreZ:

Im Jahre 1913 hatten die Spar-kafse- n

eine Vermehrung von einer
2?ill!arde B!ark erfahren. Sie gin
gen in das Jahr 1014 hinein mit
einem Einlagenbestand von 19Vi
Milliarden Mark, wozu noch eine

Milliarde, in Reserve kommt. Das
erste Semester 1214 war ein außer,
ordentlich günstiges. Noch niemals
waren den Sparkassen so gewaltige
Summen zugeflossen. Ter Ueber,
schuß der Einzahlungen über die

Rückzahlungen im ersten Semester
10X4 dürfte sich auf etwa 37 Mil
lwnen Mark belaufen haben. Auch

PlcBMI
end mc

der Juli ließ sich gut an. Da kamen

gegen Ende des Monats die Kriegs,
befürchtungcn. Allenthalben dräng,
ten sich die Sparer bei den Sparkas.
sen, um Guthaben zurückzuziehen,
während die neuen Einzahlungen un.
ter das gewohnte Maaß sanken. Bc
sonders stark zeigte sich dies bei den

Großstadt.Sparkafscn, weniger oder
fast garnicht auf dem Lande. Die

Gesammtsummc, die den Sparkassen
in den Paniktagen des Juli entzogen
wurde, ist auf etwa 100 Millionen
Mark zu schätzen. Mit der Kriegs,
erklärung am 1. August stellte sich

allgemein eine Beruhigung ein. Und
nun kam ein unerwartetes Ereigniß:
Die Abhebungen ließen nach und die

Einzahlungen wuchsen. Der August
brachte den Sparkassen ein Ergebniß,
das erheblich günstiger war, als daö
im August des Vorjahres. Der Sep.
tember war ähnlich. Anders der
Oktober. Hier zeigte sich die Wir.
k.ng der Kriegsanleihe. Wie groß
die Gesammtsumme der Sparer
Zeichnungen war, steht nicht genau
fest, sie dürfte aber auf ctiva y
Milliarde Mark zu schätzen sein. Jmj
Oktober überstiegen dann auch die

Füllt für freie beschreibende Broschüre, interessanter als ein Märchen,

Jagodnigg von Kansaö City, Mo.
Ein Direktor an Stelle von E. A.

Fischer von Cleveland. Ohio.
Ein Direktor an Stelle von Dr.

I. E. Soper von Norwood, Minn.

wi 1 h o u I
Cot or oblia.aber genau so romantisch, den Coupon aus und sendet ihn heute

ab oder sprecht vor bei. tion. booklct da.
criptive of Califor.II nim and tha Elxpoti.

tion and tha Ctui

Sammellisten wöchentlich etwa 5
Prozent (oder wem eS zuviel, weni-

ger) unseres Verdienstes an das
deutsche und österreichisch.ungarische
Nöthe Kreuz und für den Wittwen-un- d

Waisenfonds zu geben? Nehmt
Euch ein Beispiel an den Braven,
die im Schützengraben noch Tausen,
de vonNarl für diese Zwecke zu
rückscnden!

Deutsch Vereine könnten die Sa-ch- e

in die Hand nehmen, und ich

glaube, daß auch solche, denen es
nicht vergönnt war. bei der Fahne
zu stehen, ja vielleicht auch edelden-send- e

Deutschamerikaner, die hier
göborcn und nie deutschen Boden be
traten, aber mit dem Lande ihrer
Bäter fühlen, sich für die Sache in.
tersseieren ließen.

Pacific NorthweL.. IMmlorff, C. r. T. A.
124 ., Onm4i, &tb,

fhu lKug. IM
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An ttagc Connty.
Beatrice. Infolge des Durchge.

hcns seiner Pferde erlitt der Far
mcr Sanmcl Rudder, der nicht weit
von Filley wohnt, 2 Nippenbrüche
und eine Schulterverrenkung. Als
sie ihrem Gatten das Mittagsmahl
bringen wollte, wurde Frau Frank
Zaribnicky auf dem Felde von einer
sttapverschlange gebissen. Sie tödtete

n i i-
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